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Information: Bitte umblättern!

An den
Weiters:

Stadtmagistrat Innsbruck
Tel. +43(0)512 5360 1116 und 1120
Straßen- und Verkehrsrecht

Maria-Theresien-Str. 18
Fax:
+43(0)512 5360 1722

6020 Innsbruck
Internet:
www.innsbruck.gv.at
	Antragsteller(in):

	Firma/Nachname(n):      
	Vorname(n):      
	geboren am:      

	E-mail/Fax:      
	Telefon

untertags:      

	Anschrift:     

	Fahrzeug:

	 FORMCHECKBOX 
 LKW: max. Gesamtgewicht       t
 FORMCHECKBOX 
 PKW / Kombi
 FORMCHECKBOX 
 anderes:      

	Kennzeichen:      

	Ich / Wir beantragen eine Bewilligung zum Befahren der Fußgängerzone…

	 FORMCHECKBOX 
 Altstadt
 FORMCHECKBOX 
 Burggraben („Franziskanerplatz“)
 FORMCHECKBOX 
 Maria-Theresien-Straße

	 FORMCHECKBOX 
 am   .   . 201 
 FORMCHECKBOX 
 vom   .   . 201  bis zum   .   . 201 
	 FORMCHECKBOX 
 von       Uhr bis       Uhr.
 FORMCHECKBOX 
 für einmalige Zu- u. Abfahrt zwi​schen       Uhr und       Uhr.

	 FORMCHECKBOX 
 für zwei Jahre

	Begründung:

	Bitte führen Sie schlüssig an, warum die Bewilligung erforderlich ist. Wenn nötig, verwenden Sie bitte ein zusätzliches Blatt für Ihre Angaben. Bei Hochzeiten geben Sie bitte die Uhrzeit der Trauung und die Nachnamen des Brautpaares an:      

	

	Datum:
  .   . 201 
	Unterschrift:

	Hinweis: Sie können diesen Antrag persönlich abgeben oder per Post oder Fax senden. Unsere Telefon- und Faxnummern finden sie oben auf dieser Seite. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!


Bewilligungsvoraussetzungen (§ 45 Abs. 2 StVO 1960):

· Erhebliches persönliches Interesse (z. B. wegen schwerer Körperbehinderung) oder wirtschaftliches Interesse erfordert die Ausnahmebewilligung

oder
· Aufgaben des Antragstellers können ohne Ausnahmebewilligung nicht oder nur besonders erschwert durchgeführt werden
und

· keine wesentliche Beeinträchtigung der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs
· und

· keine wesentlichen schädlichen Einwirkungen durch Lärm, Geruch oder Schadstoffe sind zu erwarten.
Bewilligungen dürfen höchstens auf die Dauer von zwei Jahren erteilt werden (§ 45 Abs. 2b StVO 1960).
Kosten:
· Antragstellung... € 14,30 Eingabegebühr, für Beilagen € 3,90 pro Bogen, höchstens € 23,40 pro Beilage; Erlagschein wird am Schluss des Verfahrens zugesandt.
· Bewilligung... € 15,- Verwaltungsabgabe für einmalige Ausnahme, € 150,- für dauernde Ausnahmebewilligung.
Fälligkeit / Zahlungsmöglichkeiten:
Die bescheidmäßig vorgeschriebenen Abgaben müssen innerhalb von zwei Wochen nach Zustellung (Aushändigung) des Bescheides bezahlt oder überwiesen werden. Dazu erhalten Sie einen Erlagschein.
Bei uns können Sie mit Bankomatkarte und den Kreditkarten MasterCard und Visa bezahlen; Barzahlung ist in der Stadtkasse (Rathaus, 2. Stock) möglich.

Beachten Sie bitte, dass die Fußgängerzonen im 90-min-Kurzparkgebiet liegen. Daher ist das Parken (nicht aber eine Ladetätigkeit) abgabepflichtig.

Parkscheine sind bei Automaten außerhalb der Fußgängerzone erhältlich. Für bestimmte Berufsgruppen (Handwerker...) sind auch Ausnahmebewilligungen zur Überschreitung der Kurzparkzeit samt Pauschalierung der Parkabgabe vorgesehen. Information und Antragsformulare finden Sie auf unserer Homepage.
Dieses Formular können Sie vor dem Ausdrucken ausfüllen!








Bitte beachten Sie auch die Rückseite!


